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WIE SIE IN IHREM
SPORTVEREIN

KONNEN
Informationen für Vorstand, Übungsleiterinnen
und -leiter, Trainerinnen und Trainer



MISSBRAUCH KANN UBERALL
STATTFINDEN

!..., ir.. 1.. Gewalt ist gese srhaft iche Rea ilät.
.  ' .  fder  L rnd  lL rgerd l l .he  s l  I  ssb .auch

;  - ! .5ahwcrw egende Er fa r r !ng  S ic  kann das
i  r i l i . r lhser  e  reb  i rh  bc  as ter  und s i rh  - - l f

: i r  Le !  Lebef  a rg  au5wi rke f

r ' r  : rb ia rch  is t  n lah t  an  e inen Or t  gebufdcn:

r  . - .  ian i l  e ,  m so l  a  -6n  l l r fe  d ,  I  K  tas ,
ia l  L  , . r  u rd  Vere  ne f  übera l l ,  r /o  K i fder
:  r i l ,  (ö r fe f  5 ie  5ex !e l  e r  Gewa t  a i l sgcset l l
:a -. r,,1 ssbfauch kafn vor a lcm dorl slattl i  r
. l .. ir, !,,,. i  das Problembev,i u5stse I feh t, uio
,r:ir,g..S.ha!l und geschrv eg..I wird
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MISSBRAUCH DARF
NIRGENDS RAUM HABEN

Def Schutz vor sexLre ler Gewalt ist eine gesafrl

gese schaft lche Aufgabe. Sie geht ufs a ie an.

n C ^  d e  O  e t c ^ d  . o  ^  . O ,

t o  d  l a r r r .  r r  o d "  b  g  i r ' r  d  , "  '

Schlusse persof, die in besonderet we se dar!

be i t ragen kann,  K lnder  L rnd  lugend che vo t  A  iss

brauch zu bewafrfen.

Mlt einern Schutzkonzept machef Sle hren

Vefelf zu einem si,-heTeTen oTt. S e zeigef dam t,

dass  h  e r  ke  I  Raum für  Missb fauch ls l  Und

5ie sigfa sieref, dass betroffene tulädchen und

lurger  in  h rem Vere in  H i fe  !nd  o  I  ve f t taLrens

vo les  Gegenüber  f inden

Helfen Sie mit !  Setzen Sie ein deut l iches
Zeichen gegen sexuelle Gewalt.
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WAS KÖNNEN SIE TUN?
Guter  Wi l le  a l le ine re icht  n icht  aus,  um Mlss
brauch zu verh lndern und Kinder f  zu hel fen.
Täter und Täterinnen gehen zumeist sehr
über egt vor. Ein Schutzkonzept ist die durch
da( l ' re  A r two. t  ddrduI  E n 5Ln,uko|c . '
unterstützt Sie darin,

t vertrauensvolle Ansprechpartner
zu sein für  Kinder , lugend iche und
Angehörige, die mit sexueller Gewalt
konfrontiert sind;

, wirksame Präventionsmaßnahmen zu
entwickeln und anzuwenden, damit lhr
Sportverein nicht zum Tatort wlrd,

-t kompetent zu handeln und weiter-
zuhel fen,  wenn lh fen e ne Missbrauchs-
situation oder der Verdacht darauf
bekannt wifd.

WARUM BRAUCHEN
GERADE SPORTVEREINE
EIN SCHUTZKONZEPT?
Sport macht Kinder stark, fördert ihr Selbstbe-
wusstsein, verschafft ih nen Erfo gser ebnisse.
Solche Er fahrungen s ind e in Bei t fag zur  Miss
brauchspfävention. Sportvereine erreichen zu-
dem v ie le Kinder  und können e i r  Ret tungs
anker  se in für jene,  d ie sexuel len Al lssblauch
erleiden. Ein Schutzkonzept versetzt 5le in die

: o c  s c T l F  t F r  h c l f c n  7 | |  l n n n F n



Sportvefeine können abef auch gefährdete

Orte sein: Manche Täter und Täterinnef wäh en
gezie t ein Tätlgkeitsfe d, das es ihnen e nfach
macht, mit A,4ädchen und lungef iI Kontakt zu
kommen.  S ie  nu tzen d ie  körper  l che  Nähe im
.por '  ' .  q re  

l \ ^c  .  a  l  . l -  \ ,  fu l /  o l  -p l

hl ft, solche Strateglen zu dufchkreuzen

G)
WAS GEHORT ZU EINEM
SCHUTZKONZEPT?
E n  a l lgem e ingü l t lges  Sch l tzkonzept  ka fn  es
n lch t  geben jeder  Spor tvere in  b raucht  d ie
für hn r chtige strategie. Diese Punkte geben
lh  nen Or ien t ie fung:

) selbstverpfl ichtung: Vefpfl lchten Sie sich
lm te i tb i ld  oder  in  der  Satzung aL t f  K indef
s.hutz und A.lissbfauchsprävention das
setzt ein 5ignal für potenzle e Täter rnd
Täterinnen, dass sie hier falsch s nd.

-t Fortbildung: A.,4achen Sie sich mlt grund
legenden Fragef vetraut: Wie wird Mlss
Drauch gep ant, warum ist er so schwef z!
e rke fnen,  w ie  körnen 5  e  he l fen?

-t Verhaltensregeln: ste en Sie Rege n auf,
d ie  e inen achtsamen Umgang rn i t  K i Idern
!ndlugendlichen !nterstützen insbeson-
dere  in  sens  b  en  Bere ichen w ie  be im
Duschen,  Umziehen odef  Uber t lach ten .



o
Beschwerdefreundlichkeit: Machen Sie
,ancDare- [ .  w ie  und be i  wan \  Lh  d ie ]un

gen Spor t le f innen urd  Spor t le f  beschwe
ren können,  wenn s ie  s ich  e iner  unanoc
feh men Situation ausgesetzt sehen.

Personalauswahl: Sensibil isieren Ste
alle, die sich im Verein engagieren, für das
Then-d  f inderschL-7 .  a5)e1  5 i .  c  ( -  e ine
Selbstverpfl lchtu ngserkläru ng (Ehfen odef
Verhaltenskodex) unterzeichnen. Legen
Sie fest, für welche Aufgaben personen un-r
dre Vorlage eines erweitefteir Führungs
zeugnrsses geDeten wefden.

Notfallplan: Definieren Sie klare Schritte
und Zuständigkeiten für den Fall eines
Mis5br .u . " ( (verdd(h ls ,  In  l -  e r r l  Vere  n .

Das klingt aufwendig und kompliziert?
Ern  Schutzkonzept  rnüssen S ie  n ich t  a l le ine
entw icke ln .  Auch wenn S ie  H i l fe  in  e i fem
konkreten Fali benötigen, erhalten Sie Unter
stützung. Fachberatungsstellen in threr Nähe
und jugeirdämter sind bei al en Fragen für Sie
da.  \ ie  lon  pn  c ,c l ' .uch  a .1  l -  e  uberpe^rd
nete Sportorgan isation wenden.
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SIE HABEN BEDENKEN?
VIELLEICHT DENKEN SIE .. .

,,Wir wallen niemanden untet Generalverdacht

stellen."

Zu Recht l  D ie  a l le fne is te r  Menschen ehnen
sexue e Gewalt scharf ab. Und die meisten
würden auch gerne etwas dagegef tun. Ein
'  ,  i  u .  r o -  e D  g i b .  i "  r e n  d  c  M o g  i ,  ö : l

AKI V ZU WCICCN.

,,Führungszeug ni s, Ehre nkodex, Ve rhaltens
reqeln was sollen wir unseren EhrenomUichen
denn nath abverlangen?"

Ehrenamt l iches Engagement  dar f  n lcht
5 p  c  ä  r -  p r r  w a r d o r  ) ^ r t  \  F l a  ' t  h e

.  r  näßn:hn 'e  \  re  B ld rd- -hu- l  ode t  -  e
H i fe  bedeuten  zusätz  i chen ALr fwand u fd
unterb le iben t ro tzdem n ich t .  Wafum so l  ten
( i 6  h a  1 q .  I  i r o . -  r r | c - n ' o t  _ n d

Sportler vor sexue lern Missbrauch AbstrLche
machen?

,so ein Schutzkanzept sät dach Unmut und
Missüauen|"

W O 7 . S b t . \ P e o ö -  l \ D o  \ F q , L o l e

I  l d rhe i .  .  I  S \ '  - . l t o  ' - pp r  ö i .  e  do -  a  bö

l - ,  nn - .  Ubu r  g . l e i - e  |  . i  " c  . 1o11  1 -

Umgang  m i t  Mädchen  und  l ungen .  Es  mach t

deut l ich,  wo der  spor t l lche Jube aufhör t  und
die G re nzü befsch reitu ng beginnt. Es sorgt,
gafz eiffach, für Fair P ay irn Vere n.



WO BEKOMME ICH WEITERE
INFORMATIONEN?

Hilfetelefon Sexueller Missbrauch:
o8o0 -  22 55 53o
Die kostenfreie und anonyme Anlaufstelle für
Betroffene, Angehörige und Fachkräfte auch für
Fragen der Prävention.

www.hi lfepo rtal-missbra uch.de
Bietet umfassende nformationen und listet
hilfreiche Adressen in lhrer Region auf.

www.kein-raum-fuer-missbrauch.de
Unterstützt 5ie mit nfofmationen und Materia ien
darin, Missbrauch keinen Raum zu geben.

www.dsj.delkinderschutz
Hält viele Materialien bereit, um Prävention und
erne KultJ- dcr A,fne'ksanke'l n 5port zL fö-der- .

www.beauft ragter.missbrauch.de
Informiert über die Arbeit des Unabhängigen
Beauftragten und über rechtliche Aspekte.

lmpressum
Herausgeber: UnabhänSlgef Beauftragter
für Ffagen des sexLellen Kindesmissbrauchs
G inkastraße 24 | io117 Berl in

Stand:Ma 2or5

Diesen F yer und weitefe Material ien können s e bestel en:
https://store.kein'raum f uer missbrauch.de
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Kindesmissbrauchs


